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Wahl eines Mitgliedes für die Finanzkommission 
Für den Rest der Amtsperiode 2002/2005 

Wahltermin:  Sonntag, 07. April 2002 
Michaela Geissberger hat infolge unerwartetem Wegzug Ihre Demission als Mitglied der 
Finanzkommission eingereicht. 
Wahlvorschläge sind gemäss § 29 a des Gesetzes über die politischen Rechte (GPR) und § 21 b der 
Verordnung über die politischen Rechte (VGPR) von 10 Stimmberechtigten des Wahlkreises zu 
unterzeichnen und bei der Gemeindekanzlei bis spätestens am 44. Tag vor dem Wahltag, (Freitag, 
22. Februar 2002, 16.00 Uhr) einzureichen. 
 

Das erforderliche Formular kann bei der Gemeindekanzlei bezogen werden. 
 

Im übrigen wird auf den Grundsatz verwiesen, dass im ersten Wahlgang jede in der Gemeinde 
wahlfähige Person als Kandidatin oder Kandidat gültige Stimmen erhalten kann (§ 30 Abs. 1 GPR). 
 
 
 
Ausfüllen der Steuererklärung für natürliche Personen 
 
Zu diesem Thema findet am 

Mittwoch, 30. Januar 2002, 19.00 Uhr, im Gemeindesaal Stilli 

ein Informationsabend für die Stiller Bevölkerung statt. Wer an diesem Datum verhindert ist, kann 
auch die entsprechende Veranstaltung am Montag, 28. Januar 2002, 19.00 Uhr, in der Turnhalle 
Winkel, für die Villiger Bevölkerung besuchen. Bei Fragen zum Ausfüllen der Steuererklärung 2001 
steht Ihnen das Steueramt, Herr Christian Härdi, Villigen, gerne zur Verfügung, Telefon 056/297 89 
91 
 



Rechtskräftige Gemeindeversammlungsbeschlüsse 
 
Die Referendumsfrist ist am 08. Januar 2002 unbenutzt abgelaufen. Sämtliche an der Einwohner- 
und Ortsbürgergemeindeversammlung vom 07. Dezember 2001 gefassten Beschlüsse sind somit 
gemäss § 32 des Gemeindegesetzes in Rechtskraft erwachsen. 
 
 
 
Zivilschutz-Sirenenprobealarm 2002 
 
Am Mittwoch, 06. Februar 2002, findet in der Zeit zwischen 13.30 und 14.00 Uhr wiederum der 
jährliche Probealarm der Zivilschutzsirenen statt. – Die Kontrolle besteht in der Auslösung des 
Zeichens „Allgemeiner Alarm“. Es handelt sich dabei um den einzigen gesamtschweizerischen 
Probealarm in diesem Jahr.  
 
 
 
Entsorgung Alteisen und Bauschutt 
 
Die Sammelstelle zur Entsorgung von Alteisen und Bauschutt befindet sich neu in Villigen beim 
Gemeindehaus.  
 
ABFALLART WAS INFORMATION / ZEITEN 
   

Bauschutt Steine, Erde, Ton, Beton, 
Fenster- und Spiegelglas 

2 Karetten gratis, jede weitere Fr. 5.--. Maximal 5 
Karetten. Grössere Mengen privat entsorgen. 
Nur samstags von 10.00 – 12.00 Uhr 

Metalle Metallteile, Eisen, 
Flaschendeckel / nur leere 
Spraydosen / keine Felgen 
mit Reifen 

Fremdmaterial entfernen: Holz, Plastik, Stoff, usw. 
Nur samstags von 10.00 – 12.00 Uhr 

 
 
 
Lärmemission 
 
Auf Anliegen der Bevölkerung von Stilli hat am 09. Januar 2002 ein Gespräch zwischen der 
Werkleitung der Firma Holcim AG und dem Gemeinderat Stilli stattgefunden. Es wurde folgende 
Abmachung getroffen: 
Bei Lärmreklamationen , Problemen oder Fragen kann die Werkleitung direkt kontaktiert werden. Der 
Gemeinderat wird jährlich von seiten der Holcim orientiert, zusätzlich sind Lärmmessungen geplant. 
 
Werkleiter, Herr R. Haas, oder dessen Stellvertreter, Herr P. Bitschnau Telefon 058/850 53 60 



Velo-Vignetten 2002 
 
Velo-Vignetten 2002 erhalten Sie ab sofort auch bei VELOREP Fahrradservice, Reto Mächler, 
Widumstrasse 7, 5233 Stilli, Telefon 056/284 11 20 
Öffnungszeiten Di, Mi, Fr 14.00 – 18.00 Uhr / Sa 09.00 - 13.00 Uhr / Mo und Do geschlossen 
 
 

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN 
 
Geburt 
 
Leuggern AG 28.12.2001 Siegenthaler, Selina Samantha, Tochter des 

Siegenthaler, Jürg und der Siegenthaler geb. 
Meister, Sabine, von Trub BE in Stilli AG 

 
 

DIVERSE MITTEILUNGEN/VEREINSNACHRICHTEN 
 
 
„Femmes Tische – Erziehende im Gespräch 
 
Die Medien sind allgegenwärtig. Sie beeinflussen Kinder und Erwachsene gleichermassen. Die Kinder 
jedoch sind besonders offen für die Einflüsse von TV und anderen Medien. Es ist für Eltern nicht 
einfach, in diesem Bereich klare Grenzen zu setzen. Was können Eltern tun, um ihren Kindern einen 
angemessenen Umgang mit den Medien zu vermitteln? 
Dies ist die zentrale Frage, der in der dritten Femmes Tische – Runde nachgegangen wird. Ein 
Videofilm führt in die Thematik ein. Anschliessend wird in einem moderierten Gespräch über 
Erfahrungen und Lösungsideen diskutiert. 
 
Was ist Femmes Tische? 
Es gibt viele Fachbücher über Erziehungsfragen und Kurse zu allen möglichen Themen, in welchen 
Fachleute ihr Wissen anbieten. Femmes Tische geht einen anderen Weg. 
 
Der Wunsch zahlreicher Eltern, vor allem von Müttern, nach einem lockerem Austausch zu diesem 
Thema, wird erfüllt. In einer Runde von ungefähr 6 Frauen werden, unter der Leitung einer 
Moderatorin, Erziehungsthemen besprochen. Oft fühlen sich Mütter mit Problemen in der Erziehung 
allein gelassen. Sie haben den Eindruck, dass nur ihnen „das“ passiert. Femmes Tische führt Frauen 
zusammen und ermöglicht eine gemeinsame Such nach Lösungen, sowie Weiterentwicklung von Ideen. 
 
Kontaktpersonen für Interessierte: 
Monika Baschung, Remigen, Telefon 056 284 28 16 / Monika Brack, Riniken, Telefon 056 441 62 40 / 
Marianne Müller, Brugg 056 442 21 84 
 

Projektleitung: 
Sabina Eglin, Suchtprävention AVS, Altenburgerstrasse 25, Brugg, Telefon 056 441 99 57“ 



Ressortverteilung Gemeinderat und Schulpflege 
 
GEMEINDERAT Amtsperiode 2002/2005 
 

Vorsteher Ressort 

  

Arnold Lehner 
Gemeindeammann 

Verwaltung / Personelles / Planung / Polizei / Bauwesen / 
Gemeindeliegenschaften / Flüsse, Gewässer / Ortsbürger 

Hans-Peter Vogt 
Vizeammann 

Elektro / Wasser, Kanalisation, ARA Schmittenbach / Verkehr, Strassen, 
Wege / Militär / Refuna / Plätze und Anlagen 

Thomas Meier 
Gemeinderat 

Finanzen / Umweltschutz / Entsorgung / Land- und Forstwirtschaft / 
Landumlegung „Gängli“ 

Margrit Wulle 
Gemeinderätin 

Feuerwehr, Zivilschutz, Notfallplanung /Altersheim, Altersforum / 
Vormundschaftswesen / Kultur / Sozialdienst, Betreuung Asylbewerber 

Sabrina Bonanno 
Gemeinderätin 

Schule / Jugend / Freizeit, Sport / Vereine, Anlässe / Gesundheit / 
Kirche, Friedhof 

 
 
SCHULPFLEGE Amtsperiode 2002/2005 
 

Vorsteher Ressort 

  

Patricia Moser 
Schulpflegepräsidentin 

Erledigung Routinegeschäfte / Vorbereitung und Leitung der Sitzungen / 
Verhandlungen mit Lehrkräften, Eltern, Schülern, Inspektoren, Behörden / 
Kontakt zur Gemeindeverwaltung 

Lukas Husi 
Vizepräsident 

Finanzen / Musikgrundschule, Instrumentalunterricht / Vertretung der 
Schulpflegepräsidentin bei Abwesenheit oder Unabkömmlichkeit 

Regula Hofer 
Aktuarin 

Protokoll / Korrespondenz / Kindergarten / Schulzahnpflege 

Yvonne Meier 
 

Werken & Textiles Werken / Bauliches: Benützung von Räumlichkeiten und 
Spielwiese, Mobiliar, Unterhalt, Neuanschaffungen / Aufgabenhilfe / 
Jugendfest 

Rosemarie Dainese Schulpsychologischer Dienst / Logopädie, Legasthenie / Deutsch für 
Fremdsprachige / Oberstufe Rüfenach: Sitzungen mit 
Oberstufenschulpflege 

 


